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Disclaimer

Conformément au règlement (CEE, Euratom) n° 354/83 du Conseil du 1er février 1983
concernant l'ouverture au public des archives historiques de la Communauté économique
européenne et de la Communauté européenne de l'énergie atomique (JO L 43 du 15.2.1983,
p. 1), tel que modifié par le règlement (CE, Euratom) n° 1700/2003 du 22 septembre 2003
(JO L 243 du 27.9.2003, p. 1), ce dossier est ouvert au public. Le cas échéant, les documents
classifiés présents dans ce dossier ont été déclassifiés conformément à l'article 5 dudit
règlement.

In accordance with Council Regulation (EEC, Euratom) No 354/83 of 1 February 1983
concerning the opening to the public of the historical archives of the European Economic
Community and the European Atomic Energy Community (OJ L 43, 15.2.1983, p. 1), as
amended by Regulation (EC, Euratom) No 1700/2003 of 22 September 2003 (OJ L 243,
27.9.2003, p. 1), this file is open to the public. Where necessary, classified documents in this
file have been declassified in conformity with Article 5 of the aforementioned regulation.

In Übereinstimmung mit der Verordnung (EWG, Euratom) Nr. 354/83 des Rates vom 1.
Februar 1983 über die Freigabe der historischen Archive der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft und der Europäischen Atomgemeinschaft (ABI. L 43 vom 15.2.1983,
S. 1), geändert durch die Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1700/2003 vom 22. September 2003
(ABI. L 243 vom 27.9.2003, S. 1), ist diese Datei der Öffentlichkeit zugänglich. Soweit
erforderlich, wurden die Verschlusssachen in dieser Datei in Übereinstimmung mit Artikel 5
der genannten Verordnung freigegeben.
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BEGRÜNDUNG

1 . In der Verordnung N;c . ( EWG ) 541/70 des Rates vom 20 . März 1970 über die
Landwirtschaft ira Gjroßherzogtura Luxemburg ( l ) ist %& Artikel 2 vorge­
sehen , daß Artikel J. Absatz 1 zweiter Unterabsatz des Protokolls betreffend
das GroßherzogtÜB Luxemburg ia Kraft bleibt , "bis dia spezifischen Ab­
gaben auf Wein in d|pr Gemeinschaft harmonisiert Bind .

In ^rtikel 1 Absatz 1 zweiter Ünterabsatz des genannten Protokolls ist vor.-
gesehen, daß Belgiep, das Großherzogtum Luxemburg und die Niederlande
die in Artikel 6 Abpatz 3 der Konvention über die belgisoh-luxemburgisoha •
Wir^soheftsunion vc\n 25 . Juli 1921 vorgesehene Regelung anwanden.

In Artikel 2 der Verordnung Nr . ( EWG ) 541/70 ist ■ im zweiten Unterabsatz vorge
sehen , daß , falls diese Harmonisierung nicht erfolgt , der Rat auf Vorschlag
der Kommission mit qualifizierter Mehrheit spätestens am 31 « Dezember 1973
entscheidet , inwieweit diese Regelung beizubehalten, zu ändern oder aufzu­
heben ist «

In Artikel 1 der Verordnung (EWG ) Nr . 3535/73 des Rates vom 17 » Dezember
1973 ( 2 ) wird diese Frist bis zum 31.12.1974 verlängert .

In Artikel 1 der Verordnung ( EWG ) 3192/74 &es Rates vom 17 « Dezember 1974
( 3 ) wird diese Frist bis zuai 31*12 . 1975 verlängert .

Die Verordnung ( EWG ) Nr. 3310/75 voaj Rat von> 16.12.1975 ( 4 ) verlängert
diei^e Frist solange für die Erzeugnisse der Tarif^tellen 2205 CI und. II
deq gemeinsamen Zolltarifs , als die Höhe der am 1 , Januar 1975
spätestens 31.12.1976 in den Beneluxländem geltenden Verbrauchssteuern,
nicht überstiegen wird.

ai
3
1 ) ABl . Nr. L 68 vom 25.03.1970 S. 3
2 ) ABl . Nr. L 361 vom 29.12.1973 S. 1
3 ) ABl . Nr. L 341 vom 20.12.1974 S. 6
4 ) ABl . Nr. L 328 vom 20.12.1975 S. 12
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Diese Verordnung sieht vor , daß wenn diese /erbrauchs teuer _ in irgend­
einer Form in einem der Beneluxländer erhöht werden , die Steuerbefrei­

ung, welohe die genannten Weine mit luxemburgischen Ursprung auf dem
Markt der Beneluxländer genießen, nioht höher sein darf als die am
1 . Januar 1975 geltende Steuerbefreiung.

Diese Bestimmung, welche mit der Empfehlung der Kommission an die
Mitgliedstaaten am 5*12.1975 betreffend die Besteuerung der Heine ( l )
konform ist , sieht vor, daß die Handelsvergünstigung, die die Weine

luxemburgischen Ursprungs am 1 . Januar 1975 auf dem Markt der Benelux»
länder genossen, nicht erhöht wird. Eine solche Erhöhung könnte eine
Wettbewerbsverzerrupg hervorrufen, die mit dem reibungslosen Ablauf
des gemeinsamen Agrarmarktes nioht vereinbar wäre .

In J^rtikel 1 der Veurordnung (EWG ) Nr* 3166/ 76 des Rates vcm 21.12.1976
( 2 ) werden di» Bestimmungen der Verordnung (EWG ) Nr. 3310/75 des Rates

bis cum 31*12,1977 verlängert . j . t
In Artikel 1 der Verordnung (EWG) Nr , 2875/77 des jRates vom 19*12.1977
( 3 ) werden die Bestimmungen der Verordnung (EWS ) Nr* 3310/75 des Rates
bis zum 31*12,1978 verlängert *

1 ) AB1 . Kjp - L 2 vom 7*01.1976
2 ) AB1 * hr. L 357 vom 29*12.1976 S. 13

, 3 ) AB1 » Kr» L 332 vom 24*12*1977 S. 3



2 . Auf dem Gebiet der spezifischen Abgaben hat die KoDimission dem Rat eine
Richtlinie "betreffend eine harmonisierte Verbrauchssteuer auf Wein vor­

geschlagen ( l ). Jedoch hat der Rat hierüber nooh nicht entschieden.

3. 1970 hat der Rat die Verordnung ( EWG ) Nr . 816/70 zur Festlegung ergänzen­
der Vorschriften für die gemeinsame MarktOrganisation für Wein ange­
nommen ( 2 ), di® insbesondere eine Interventionsregelung für Tafelweine
vorsieht . Jedoch wird in den nächsten Jahren die Beibehaltung der günsti­
geren Regelung für die Weine luxemburgischen Ursprungs auf dem Benelux-r
MarUpt für das landwirtschaftliche Einkommen des Qroßhftrz'ogtums Luxem­
burg in dem betreffenden Sektor weiterhin eine gewisse Bedeutung haben.

Diese Regelung hat den freien Verkehr von Weinen anderen Ursprungs in
di« Benelux-Staateni nicht erheblich behindert . Im Gegenteil steigt die
Aufnahmefähigkeit dieser Märkte unaufhörlich.

4 * Da Belgien und die Niederlande 1976 eine besonder^ Verbrauchssteuer für
die^e Weine eingefityirt haben, wird vorgeschlagen , die in Artikel 1 ,
Abf^tz 1 zweiter llnterabsatz genannte abweichende Regelung bis zum 31.12.1979

su yerlängera und die Vorschriften der obenerwähnten Verordnung ( EtfG )
Nr, 3310/75 voa Rat von 16.12.1975 beizubehalten.

( 1 ) ABl .- Nr. C 43 vom 27.04.1972
( 2 ) ABl . Nr. L 99 vom 5.05.1970

(



VORSCHLAG EINER VERORDNUNG ( EVO ) DES RATES
zur Verlängerung der Verordnung ( EWG ) Nr . 3310/75
über die Landwirtschaft des Großherzogtums Luxemburg
9·Β·«98ΟΙ»9>ΙΐαΜΙ3<νΐΙΐ··ΐηΐβΙ9Ι·«·β<ίΙΜΙΧ90«Ι|ΙΒ«ΙΙΙΜ{Β·αη·'>Μ>β···Η»«ηΒ·«·ΜΙ&αναΕ9Β·αβΙΒΜηΐ

DER HAT DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAPTEH -

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäigohan Wirtschafts­
gemeinschaft ,

gestützt auf das Protokoll bctreffsnd daa GroUherscgtua Lu^omburg ,

gestützt auf die Verordnung ( EV^ö ) Nr . 54l/?0 dos SSates vom 20 . Mars
1970 über dl® Landwirtschaft des Großherzogtums Luxemburg ( l ),

gestützt auf die Verordnung (F<YG ) Nr . 3310/75 des Rates vom
16 , Dezember 1975 ^ber dio Laad.wirt3cha.ft des GroSherscgtuma Luxem­
burgs ( 2 ), zuletzt geändert durch die Verordnung ( EWG ) Nr . 2875/77
( 3 ,)» insbesondere &uf Artikel 2 Absatz 2 , j

! 1
i

auf Vorschlag der Kommission ,

in Jßrwägung nachstehender Gründe :
Nach Artikel 1 Absatz 1 zweiter Unterabsatz des Protokolls betreffend d
Großherzcgtum Luxemburg wenden Belgien , Luxemburg und die Niederlande

die in Artikel 6 Absatz 3 der Konvention über die belgisch-luxem-
burgische Wirtachaftsunion vom 25 » Juli 1921 vorgesehene Regelung an .
Diese wurde durch die Verordnungen ( EWG )

Nr , 541/70 , ( EWG ) Nr . 3535/73 ( 4 ), ( EWG ) Nr . 3192/74 ( 5 ), ( EWO )
Nr , 3310/75 , ( EWG ) Nr . 3166/76 ( 6 ). und ( EWG ) Nr . 2875/77

bis zu dem Zeitpunkt verlängert , an dem die spezifischen Abgaben auf

Weiji in der Gemeinschaft harmonisiert Bind } urd zwar längstens bis

zum 31 . Dezember 1973 . Der Rat hat jedoch zu entscheiden , inwieweit die
Vorschriften beizubehalten , zu lindern ©dar aufzuheben sind.

( 1 ) ABl . Nr . L 68 vom 25.03*1970 S. 3
( 2 ) AJ31 , Nr , L 328 yom 20.12.1975 S , 12
( 3 ) ABl . Nr. L 332 vom 24.12.1977 S. 3
( 4 ) AB1 . Nr . L 361 vota 29.12,1973 S » 1
'5 / ABl . Nr . h 341 voa 20.12.1974 S. 6
£6 ) 131 . Ut , h 357 29.12.1976 S. 13
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Die Harmonisierung der spezifischen Abgaben auf Wein in dar Gemeinschaft
ist bisher noch ni clat erfolgt . Die Anwendung der genannten Regelung zu­
gunsten der luxemburgischen Weine wird auch weiterhin für das landwirt­
schaftliche Einkommen des Großherzogtums Luxemburg in dam betreffenden
Sektor eine gewisse Bedeutung haben«

In Anbetracht der übrigen in den Verordnungen ( EtfO ) Nr „ 54l/70 und
3310/75 aufgeführten Gründe empfiehlt es sich, die Geltungsdauer dieser

1 ..
letztgenannten Verordnung zu verlängern"-"' •

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN 1
*

Artikel 1

In Artikel 2 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Kr*
Datum des 31«Dezember 1978 durch das Datum des
ersetzt «

1 •
Artikel 2

Diene Verordnung iritt am 1 * Januar 1979 in Kraft «

Diepe Verordnung is-jf in allen ihren Teilen verbind! ioh und gilt un­
mittelbar in ledern ^Jitgliedstaat .

Geschehen zu IJrElsse^ am Iis Name^ des Rates
i

Der Präsident
1 <

3310/75 wird das
31 »Dezember 1979


